
FRANZÖSISCH 
VERBINDET!
EINE BRÜCKE ZWISCHEN SCHULEN UND FIRMEN

BREMEN

In Zusammenarbeit mit:

WAS FINDET GENAU STATT?  
Bei diesem Treffen hast Du die Möglichkeit, Dich mit Anges-
tellten zu unterhalten, deren Firmen in Bremen ansässig 
sind und die regelmäßig mit der französischen Sprache zu 
tun haben. Sie werden Dir ihre Erfahrungen mit Frankreich 
und der Frankophonie weitergeben und Du kannst sehen,
wie spannend der Arbeitsalltag sein kann!

WARUM MITMACHEN?
Profile von international aufgestellten Firmen kennen-
lernen und neue Perspektiven entdecken

Konkrete Berufschancen im deutsch–französischen  
Bereich entdecken und Erfahrungsberichte hören

Direkter Kontakt—viel Platz für Fragen!

Vielleicht lernst Du ja sogar Deine zukünftigen
Arbeitgeber kennen oder knüpfst Kontakte
für ein Praktikum?

ANSPRECHPARTNERINNEN
Institut français Bremen
Véronique Addario | Camille DIAS

 0421– 339 44 20
 camille.dias@institutfrancais.de

Französisch: 
Der Arbeitswelt-Trumpf!

www.institutfrancais.de/bremen

FÜR SCHÜLER

TREFFEN IM RAHMEN DER 
DEUTSCH-FRANZÖSISCHEN 
WOCHE 2015 AM 21. JANUAR 2015
INSTITUT FRANÇAIS BREMEN · 14.00 -17.00 UHR



GUT ZU WISSEN
Französisch ist eine Brückensprache: wenn man sie 
kennt, fällt das Erlernen anderer Sprachen (wie Spanisch, 
Italienisch) leichter

In Deutschland wird die französische Sprache von
27,7% der Schüler in der Sekundarstufe gelernt 
(2.Rang nach Englisch)

In Bremen leben ca. 2000 Franzosen

Die französische Sprache erlaubt den Eintritt in den
Arbeitsmarkt vieler europäischer Nachbarländer sowie
im Maghreb oder Kanada

Neben Englisch ist Französisch die Hauptsprache der
UNO und anderer internationalen Organisationen

Weltweit wird Französisch in 47 Staaten von rund 270
Millionen Menschen gesprochen

WAS BRINGT MIR FRANZÖSISCH
FÜR DIE ZUKUNFT?
Du verstehst globale Zusammenhänge besser und kannst 
Dir ein neues Netzwerk aus Geschäftspartnern und Kolle-
gen aufbauen

Immer mehr Firmen sehen fundierte Fremdsprachen-
kenntnisse als unabdingbar an.

Wenn Du die Sprache Deiner Handelspartner sprichst, 
gehst Du Missverständnissen und Fehlinterpretationen 
aus dem Weg

WIE SIEHT DER FRANZÖSISCHE
ARBEITSMARKT AUS?
Deutsch-französische Unternehmen sind die beliebtesten 
Arbeitgeber in Frankreich (nach einer Studie von Régions 
Job, L‘Express und ANDRH)

Die beiden Länder sind heute füreinander der jeweils 
größte Handelspartner

Für deutsche Unternehmen mit Handelsbeziehungen
nach Frankreich besteht ein großer Bedarf nach 
deutsch-französischem Personal und auch in Frankreich 
sind mehr als 1670 deutsche Unternehmen aktiv die an 
deutsch-französischem Personal interessiert sind

PRAKTIKA IN FRANKREICH: 
DAS MUSST DU WISSEN
Um ein Praktikum absolvieren zu können, muss eine 
Praktikumsvereinbarung (Convention de stage) angefer-
tigt werden.

Gehört oft zu einer festen Ausbildungseinrichtung

Mit dem Programm PRAXES bietet das DFJW die  
Möglichkeit, ein Praktikum in Frankreich zu absolvieren. 
www.dfjw.org/praxes

NÜTZLICHE ADRESSEN
www.dfjw.org
www.allemagne.campusfrance.org
www.connexion-emploi.com
www.ba-auslandsvermittlung.de

QUELLE UNI-LEIPZIG.DE


